
Jahresbericht 2016/2017

Liebe VeB-Mitglieder

Der Schulleiter der Bezirksschule, Jethro Gieringer, hat den Bericht über das 
Schuljahr 2016/2017 verfasst:

Ankommen und Warmlaufen
Am Mittwoch, 3. August 2017, trafen sich die Lehrpersonen – auch sechs neue 
konnten begrüsst werden – zu den drei Vorbereitungstagen vor dem neuen Schuljahr. 
Klassenlehrpersonen sprechen ihr Jahrgangsprogramm ab, Fachlehrpersonen  
stellen didaktische und methodische Erfahrungen vor und Neuerungen im Schulalltag 
und Administration werden erläutert. Dann, am 8. August, öffnete die Bezirksschule  
Baden, auch für 162 neue Schülerinnen und Schüler, offiziell die Türen. An der  
Eröffnungsfeier wurden die Schülerinnen und Schüler zusammen mit ihren Eltern 
empfangen und dann der Klassenlehrperson übergeben. Am Elterninformationsanlass 
für die 1. Klassen stellten sich die Lehrpersonen mit ihren Programmen vor und  
die Eltern konnten wichtige Fragen zum Schulbetrieb stellen. Nach den ersten drei  
Wochen Angewöhnung und Warmlaufen folgte die Spezialwoche mit den Lagern, 
Schulreisen und verschiedenen Exkursionen.  Vom Tessin-, über das Wallis bis in den  
Jura war die Schule in der Schweiz bei sommerlichem Wetter. Anfang September  
folgten die Elterninformationsabende durchgeführt von «ask!-Beratungsdienste für  
Ausbildung und Beruf» zum Thema Berufswahl. Kurz vor den Herbstferien zeigte 
der Abschlussjahrgang sein Können im Bereich Leichtathletik.

Aufdrehen und Hochfahren
An der Weiterbildung im Kollegium am 17. Oktober vertieften sich die Lehrpersonen 
in die Materie der betrieblichen Gesundheitsförderung unter Anleitung von Fachleuten 
der Fachhochschule Nordwestschweiz. Am Elternabend Mitte Oktober zeigten die 
Schulsozialarbeit und das Beratungszentrum Baden interessante Fakten und Zahlen 

Einladung zum Risotto-Essen

Das traditionelle Risotto-Essen findet  
am Mittwoch, 4. Juli 2018, ab 19.00 Uhr  
anlässlich des Auftakts zum Jugendfest  
auf dem Kirchplatz statt.



zum Thema Suchtprävention. Ende Oktober fanden viele Eltern den Weg in die  
Burghalde und schauten ihren Kindern während den Besuchstagen über die Schul-
tern. Diese Tage sind sehr wertvoll, um mit Lehrpersonen in Kontakt zu kommen und 
das Bild der Schule zu schärfen. Dann folgten drei ruhigere Wochen bis zum Schüler-
fest, wohl dem Highlight des Schuljahres für Schülerinnen und Schüler. Das Schüler-
forum hat sich vor den Abstimmungen in den Klassen für das Thema Märchen stark 
gemacht, das dann auch eine klare Mehrheit fand. Das Thema ebnete den Weg zu 
vielen kreativen Ständen und Verkleidungen. Das gesamte Fest war ein voller Erfolg 
und wir durften einige spektakuläre Shows erleben. In der Disco wurde getanzt  
und gerockt. 

Anfang Dezember präsentierten einige Klassen im Rahmen der Aktion «Advents-
fenster» in der grossen Morgenpause Kurzaktivitäten. Die Schulleitung und das  
Sekretariat organisierten am 14. Dezember einen Marronistand. Die Edelkastanien 
waren heiss begehrt und es wurden 55 Kilo verschlungen. Drei Feuerschalen und  
vielen Sitzmöglichkeiten sorgten für das richtige Ambiente. Die Grittibänzen vom VeB 
waren wie jedes Jahr sehr beliebt und superlecker. Am 23. Dezember stellte eine 
Klasse über 700 Teelichter auf dem Areal auf, welche die Schülerschaft sanft zum 
grossen Weihnachtsbaum im Lichthof begleiteten. Vor dem Weihnachtsbaum wurden 
Lieder gesungen und die Big Band zeigte ihr Können.

Nach den verdienten Weihnachtsferien galt es für alle noch einmal ernst: Der  
Zwischenbericht stand vor der Tür. In Fiesch, Scuol und Saas Grund fanden während 
der Sportferien drei Schneesportlager statt. Es hatten sich 127 Schülerinnen und 
Schüler angemeldet und für alle gab es erfreulicherweise einen Lagerplatz. Der  
klassische Schneesporttag wurde zum ersten Mal durch zwei weitere Angebote ergänzt. 
Alle 1. Klassen gingen ins Skigebiet, während die Schülerinnen und Schüler der  
2. und 4. Klassen zwischen Skigebiet, Schlittschuhlaufen in Wettingen oder Curling  
in Dättwil entscheiden konnten. 

Landen und Stöbern
Ende Februar startete die Durchführung des kantonalen Leistungstests «Check S2». 
Dies bringt jeweils eine grosse organisatorische Vorarbeit mit sich und der Schulbetrieb 
der 2. Klassen ist während vier Wochen im Check-Modus. Am 6. März fand eine  
weitere interne Weiterbildung für Lehrpersonen statt. Diese tauschten sich nach einem 
Referat und einer Analyse zur Belastung von Schülerinnen und Schülern über die 
Hausaufgaben- und Prüfungssituationen aus. 

Durchbruch und Davonfliegen
Nach den Frühlingsferien folgte die Kurswoche mit 22 Kursangeboten, erstmals 
waren Bez, Sek und Real gemischt. Vom Einsatz als Monteur bei E-Service über eine 
Velotour durch die halbe Schweiz bis zu einem Wirtschaftskurs an der Fachhochschule 
Nordwestschweiz wurde sehr viel geboten. Dank der grosszügigen finanziellen  
Unterstützung des VeB kann der Elternbeitrag in vielen Bewegungskursen massiv 
gesenkt werden. Herzlichen Dank. Nach der Kurswoche führten wir mit den 4. Klassen 
zum ersten Mal flächendeckend den kantonalen Leistungstest «Check S3» durch. 
Und dann Anfang Mai ging es plötzlich schnell und es folgten wichtige Prüfungen und 
Projekte – zum ersten Mal ohne die legendäre Abschlussprüfung. Die weiterführenden 
Schulen brauchten bis zum 20. Juni die definitiven Schülerzahlen, so mussten wir die 
Notenabgabe der Abschlussklassen auf den 9. Juni legen. Es blieben den Schülerinnen 
und Schülern der 4. Klassen ca. drei Wochen zu den Sommerferien mit Spezialpro-
gramm an der Schule. Die Fronleichnamsbrücke wurde für eine weitere interne  > Seite 4



Vergabungen 2017 in CHF

Kurswochen für die SchülerInnen	 2‘500.00
VEB Wettbewerb	 1‘000.00
Grittibänzaktion	 1‘176.00

Total	 4‘676.00

Jahresrechnung in CHF

Erfolgsrechnung	 Aufwand	 Ertrag

Mitgliederbeiträge		  15‘088.10
Wertschriftenertrag		  7‘349.00
Vergabungen	 4‘676.00
Porti	 1‘962.55
Drucksachen	 3‘756.00
Diverse Unkosten	 5‘530.15
Steuern	 36.10	
Bank- und Postspesen	 973.15

Übertrag an gebundenes Vermögen	 5‘503.15		

Total	 22‘437.10	 22‘437.10

Vermögensnachweis per 31.12.2017	 Aktiv	 Passiv

Bankguthaben	 10‘499.45
Wertschriften	 71‘360.00
Verrechnungssteuer	 0.75
Transitorische Passiven		  300.00
Kapital		  36‘937.55
Jubiläumsfond		  39‘119.50

Übertrag an gebundenes Vermögen		  5‘503.15

Total	 81‘860.20	 81‘860.20

Bemerkungen zur Jahresrechnung
Der Jahresabschluss 2017 wird wiederum  
von den Beiträgen an die Kurswochen der 
Schülerinnen und Schüler der Bezirksschule  
als Vergabung geprägt bei leicht tieferen 
Mitgliederbeiträgen als im Vorjahr. Höhere 
Ausgaben bei den Drucksachen erfolgten 
aufgrund der erstmaligen Durchführung  
des Sommerapéros. Die laufende Rechnung  
weist einen Gewinn in der Höhe von  
CHF 5‘503.15 aus, welcher dank einer  
unrealisierten Kurskorrektur bei den  
Wertschriften erfolgte.

Revisorenbericht
Die Revisionsstelle Silvia Ursprung, Buch- 
führungen, Wohlenschwil, hat die Buchfüh-
rung und die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgs-
rechnung) für das am 31. Dezember 2017 
abgeschlossene Geschäftsjahr im Sinne der 
gesetzlichen Vorschriften geprüft. Gemäss  
ihrer Beurteilung entsprechen die Buchführung 
und die Jahresrechnung Gesetz und Statuten 
und stimmen mit der Buchhaltung überein.  
Die Revisionsstelle empfiehlt, die vorliegen-
de Jahresrechnung 2017 unter gleichzeitiger 
Entlastung des Kassiers zu genehmigen.



Weiterbildung genutzt – ICT stand auf dem Programm. Am Morgen hörten wir im 
Berufsbildungszentrum Baden (BBB) zwei Referate zur Digitalisierung der Gesell-
schaft und zu den Möglichkeiten der digitalen Unterrichtsvorbereitung und der  
Zusammenarbeit in der Schule. Am Nachmittag konnten die Lehrpersonen aus ver-
schiedenen Angeboten auswählen – zum Beispiel «Tipps und Tricks im Internet» 
oder «Filmen mit Green Screen auf dem iPad». Ende Juni folgten die Promotions- 
sitzungen, der Sommerspielsporttag und die Abschlussfeier bei bestem Wetter und  
mit tollen musikalischen Darbietungen. Am Freitagnachmittag fand ein Kollegiums-
anlass statt, wobei vier Lehrpersonen würdig verabschiedet wurden – das Schuljahr 
16/17 fand seinen Abschluss.

Informationen aus dem VeB
Da das Jugendfest in Baden nur noch alle drei Jahre stattfindet, lud der VeB-Vorstand 
im Sommer 2017 zum ersten Sommerapéro ein. Es war überwältigend, wie viele 
ehemalige Bezirksschülerinnen und Bezirkschüler am 5. Juli 2017 den Weg in die 
Burghalde fanden. Über 120 Gäste liessen sich vom VeB verwöhnen und zeigten 
sich bei der Führung durch ihre alte Schule beeindruckt von ihrer Entwicklung. Es 
wurden alte Bekanntschaften aufgefrischt und neue geschlossen. Viel Lob gab es 
übrigens auch für die Einladungkarte, die durch ein Bild einer Schülerin geschmückt 
wurde. Für den VeB-Vorstand war der Abend ein voller Erfolg, und wir sind fest  
entschlossen, den Sommerapéro zu einer Tradition werden zu lassen.

Bei Ihnen bedanken wir uns für die Überweisung des Jahresbeitrages von 5 Franken. 
Wir bitten Sie, diesen Beitrag wenn immer möglich direkt über ein Post- oder Bank-
konto einzuzahlen. Sie helfen uns damit, Kosten zu sparen. Für jede Einzahlung  
am Postschalter wird dem VeB eine Gebühr belastet. Jedes Jahr runden zahlreiche 
Mitglieder ihren Beitrag grosszügig auf – dafür danken wir ganz herzlich. Ein grosser 
Dank geht an die Lehrer- und Schülerschaft der Bez, die uns jedes Jahr beim Post-
versand behilflich ist. 

Haben Sie Adressänderungen, Vorschläge oder kritische Anmerkungen? Benutzen 
Sie bitte unsere E-Mail-Adresse gvveb@hotmail.com oder wenden Sie sich direkt an 
ein Vorstandsmitglied.

Präsidentin					     Katia Röthlin-Ruch
Kassier					     Reto Wanner
Aktuarin					     Simone Geiger
Vertreter Lehrerschaft			   Jethro Gieringer
						      Michael Killer
Weitere Mitglieder				    Dorothea Balissat-Frey
						      Barbara Funk-Hausheer
						      Monica Germann
						      Tobias Auer

Baden, im März 2018				   Für den Vorstand, die Präsidentin

						       						    
									       
						      Katia Röthlin-Ruch

	
  


